
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wöchentliche Ostfriesische Anzeigen und Nachrichten.
1747-1808

1807

22 (1.6.1807)

urn:nbn:de:gbv:45:1-760023

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-760023


Ms . 22 . Monl -ag , den i . Juny 1807.

A verrisse m e ir r.
i . Sechs Tonnen , -oder rZoo Pfund Zehent - Butter , aus der 'Westermarsch,

in dem Amte Norden , sollen den Z . Zuny a. c . öffentlich an den Meistbietenden verkauft
«erden ; und können sich Kauflustige gedachten Tages, Vormittags um n Uhr , auf der
Krieges - und Domainen - Cammer einfinde».

Aurich , den rz . May 1L07.
Ostfriefische Krieges - und Domainen- Cammer.

LL 4 arrsnes
i . Deym hiesigen Amtgerichte ist , mit Vor¬

behalt des Rechts der Militair - und selbigen gleich
geachteten Personen , cwLtio edictal!» zur Angabe
und Justißcativn wider Me und jede , welche auf die
im Jahre i?sy durch Hrrmannus Dircks von des
wepland Jan Hinrichs Erben öffentlich angekaufte,
nach dessen Tode aus seine Kinder , Jan und Ebbe
Hrrmannus, des Heye Gossen Heykens zu Campen
Ehefrau, vererbte , bey der im Jahre 1804 gehalte¬
nen Erbtheilung der Ebbe Hrrmannus z«igefalle«e,
von dieser im July i 8o6 öffentlich verkaufte , und
von dem Hassmann Hans Jacobs zu Upleward er¬
standene , unter Campen Megene ra Grasen Landes»
einen Real - Anspruch , Forderung , Dienstbarkciks-
vbcr sonstiges Recht zu haben vcrmeynen , cum tsr-
wwc» von z Monaten Sc prsevlullvo auf des8ten
Juny nächsikünftig, bey Strafe eiues immerwähren¬
den Stist,ch>»eigens, erkannt.

Pewsum am Amtgcrichke , den s8. Febr. 1807.
. 2- Die weyland Eheleute Nanno Börcherts

«nb Gepke Hjtjers befaßen unter andern folgende Im¬
mobilien, als:

r) Ein Haus nebst Garten an der langen Straße
tu Jemgum , schwettcnd : Ost an Peter Smit
und Anton Taapken » Süd an des Gehrimen-
eonimersten - Raths Groeneveld Land , West
an Menffe Woben Wiktwe mrd Nord an die
lange Straße, mit r Männer - und s Frauen-
SGeüen in der Kirche und 7 Lvdtengräber»
auf dem Kirchhofe zu Jemgum;

») Drey Grase» Landes , als die Hälfte von

L r e d Lr 0 ru m.
6 Grasen, A-nclenborg genannt, ' unter Jem¬
gum , schwettend: Lst an den Heerweg , Süd
an den Nmelenborgsier Lodtemveg , West an
Deichrlchter -Lemme Dreesmann und Nor- an
des Bürgermeisters Suur Land;

z) Einen Äcker Gartengrund auf der Mühle»
Wirde-bclegen,und

4) Sieben Grasen Landes unter Jemgum, beste¬
hend aus 4 Grasen Binnenlandund .z Grase»
Nußerdeichsland , schwettend im Ganzen : Lst

-an das Jemgumer Sanbland , Süd an das
sogenannte alte Bauland und an Chiwrgus
Lstcrvelö, West -an -er Zemgumer Arme»
8 Grasen und Nord an Deichrichter Lemme
Dreesmann und der jüngsten Pasiorey i Gras»

welche dieselben durch einen im Jahre 1781 zwischen
den Erben der weyland Eheleute Bvrrius Hitjer «nd
Rifte Jaeobs schriftlich perfcctirken , indeffen in dem
bekannten Jemgumer Brande angeblich verloren ge¬
gangen seyn sollenden Erbverglciche in Eigenthum er«
halten haben sollen ; so wie Venn -auch nvthdürftig be¬
scheiniget worden , daß vorbenannte Immobilien seit
vielen Jahren in dem Besitze der Vorältern der wey-
tand Eheleute Nanno Börcherts und Gepke HitjerS
waren ; da aber selbige bisher nicht «n Hyxvtheken-
bnche eingetragen gewesen sind : so Haben die jetzige»
Besitzer derselben» die -Geschwister Nixte Börcherts,
»erehlichte Jan Geerds Vienna , und der Kausman»
Menno Börcherts, sowol Behufs vollständiger Be¬
richtigung des Besitztilrts , als auch zur Sicherheit
wider alle unbekannte Real » Prätendenten ans die Er-
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kässung eines öffentlichen Aufgebots eingetragen , wel¬
ches auch vsr«, erkannt worden.

Das Amts - Gericht Emden ladet daher Me üud
Jede , welche an vorbcnannten Immobilien ein Erb-
Ligcrtthums- Pfand - Venäherungs - Dienstbarkei cs-
den Ertrag der Nutzung schmälerndes oder ein sonsti¬
ges Real - Recht zu haben vermeinen , oder wider die
vollständige Berichtigung tltuii poLsLoolsderselben
im Hypothekenbuche etwas einzuwendcn haben möch¬
ten , hierdurch öffentlich vor , ihre etwaige Ansprüche
innerhalb is Wochen und längstens ln eerwivo re-
proällctiolilL praecluüvo aus Montag den izten
Juny ». c. Vormittags10 Uhr hierselbst zu verlaut-
haren ; widrigenfalls sie damit präcludiret und gegen
die jetzigen Besitzer zum ewigen «Stillschweigen verwie¬
gen werben Men , hiernächst auch mit vollständiger
Berichtigung des Besitztitels im Hypothekenbuche ver¬
fahren werden wird.

Signatum Emdeü im Amts - Gerichte , den 6trrr
März 1807. Detmers.

3 . Vom Stadtgerichte zu Aurich werden auf
Ansuchen des qualifieirten Bürgers , Kaufmanns Con¬
rad Bernhard Meyer , alle und jede , weiche auf das
durch Provocanten von dem Kaufmann Thomas Ent-
wisle , vermöge gerichtlich perfecmten Kauf-Contracts
äs 27. Januar c . aus der Hand angekaufte Stück
Zingel - Grundes am Hafen Hieselbst , aus irgend ei¬
tlem Grunde ein Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits-
Denäherungs - oder sonstiges Real - Recht zu haben
rrrmeynen, mit Vorbehalt der Gerechtsame der ins
Feld gerückten Miiitair - und denen gleich geachteten
Personen , hiedurch edictaliter «itiret und abgeladcn,
gedachte ihre Fsderungm und Ansprüche innerhalb
g Monaten , längstens aber in dem auf den iz . Ju¬
ny c. angesetzten peremtorischen Termin , des Mor¬
gens io Uhr auf dem Nachhause Hieselbst , entweder
in Person oder durch zulässige Bevollmächtigte, wozu
die hiesige Justiz - Commissarien Stürcnburg , Det¬
mers , Mencke zu adhibircn , anzumeiden und gehörig
zu bescheinigen , unter der Warnung:

daß die Ausftnbieibenden mit ihren etwaigenRe¬
nk - Ansprüchen auf das Grundstück präcludiret,
«nd ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigenauf-
rrlegt werden solle.

8ixv. -Vvru-d io Luris , den 2Z. Febr. 1307«
Bürgermeister und Rath.

4« Ueber den aus zweyen hier in der Stadt
bekgkncn Häusern nebst dazu gehörigen Gärten , aus
Mobilien , ausstehendrn Forderungen re. bestehenden
Nachlaß des weyland hiesigen Bürgers und Disiiüa-
kms Jacob Jacobs, ist auf Ansuchen dessen Erben

per 6-crsimm vom heutigen öako btt ttßschaflW
Liquidations - Prozeß erkannt und eräfnet worden . A
werden demnach alle diejenigen , welche auf dich,
Nachlaß einige Ansprüche und Forderungen zu HM
vermeynen , hiedurch öffentlich aufgesordert undm-
abladek , innerhalb Z Monaten und längstens in dch
aus den 17. Juny s . c. angesctzten Liqüiöationk -Tkr-
min , Morgens 9 Uhr entweder persönlich, vStt dch
zulässige Bevollmächtigte , vor dem hiesigen Stadtge¬
richte zu erscheinen , um ihre Ansprüche undForde¬
rungen gehörig anzugebea und zu bescheiNgen, uM
der Warnung:

daß die auffenbleibendcn Creditores aller ihreret¬
waigen Vorrechte für verlustig erklärt , MM
ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach
Befriedigung der sich meldenden Gläubigervon
der Masse noch übrig bleiben mögten , verwich
werden sollen.

Zlgn . Koiäse iü 6ukis , Mn 2 . März I8o/.
«mtsverwalter , Bürgermeister und Nach.

von Glan.
§. Auf dem , im Markts- Quartier tub Ä

7Z . belcgenen Hause , so von dem vormaligen SO-
zen - Adjutanten Andreas Vechtmaun, auf seineKa¬
der , des General - Zollpächkers Jürgen GädcrtM-
khiesseu Ehefrau , Margaretha Eakharina , und deren
Schwester Dorothea Elisabeth Dechtnums , nach
Abfindung ihres Bruders Gerhard Christoph Vecht-
mann , vormaligen Predigers zu Werdum . vererbet
worden , stehet zur Last des ersten Besitzers Andreas
Vechtmann , annvch ein Capital za 2S0 fl. mit sei
genden Worten:

260 fi . find eingetragen den zr. Oktober i/zr,
so Besitzer und dessen Ehefrau von BenM»
Siemens zinsbar ausgenommen,— ungelöscht.
Bcy dem originalen Schnld- Instrumente s . o.
24. November 1745 , ist eine Privat -QM
6 . 6 . 27. April 1759 befindlich. Dieses
dochvon einem gewissen Jsaac Siemomst kee
ein Bruder des Benjamin Siemens gewesenW
soll , ausgestellt . Da nun die Erben des nM-
lichen vormaligen Inhabers besagten IM
ments » nicht dergestalt ausgemittelt werden kB
nen , daß dieselben zur vollständigen OuNuv
Leistung aufgefordert werden könnten , so istM
Huf Löschung dieses Postens sä !oüavt»w dtt
Dorothea Elisabeth Vechtmann , per sec»-
tum vom heutigen ä»to , das öffentliche M
gebot erkannt . . <

Cswerden daher alle undjede , welche anvorMY-
tt -60 fl. , cm Erbrecht , oder ans irgend einer B
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dem Ursacheeine Mension ju haken vermeynen» hie¬
durch vsrgeladen , sich innerhalb3 Monate « , und
längstens in dem Reproduktion« - Termine den ig -Ju-
Nß d. I . zu melden , unter der Verwarnung:

daß die Lusbieibenden mit ihren etwaigen An¬
sprüchen präcludiret , und demnächst aus dm
Grund der Prakiusions - Sentenz , die Löschung
des Postens im Hypotheken- Buche vorgenom-
men werden soll.

Ese«s im Stadtgerichte , dm 27. Fckr. 1807.
Ufen , Comm -ffarius.

6 . Won dem Stadt - Gerichte zu Aurich iß
Urr den aus einem Hause und Scheune an der Bmg-
firaße hieftlbst , einer Manns - Kirchcnstelle, einem
Lodtengrab auf dein neuen Gottesacker , einigen Ac-
tipis , Mobilien, Büchbinbergerakhschaften und Bü¬
chern bestehenden Nachlaß des weyland Buchhändlers
August Friedrich Wstrr, wegen Unzulänglichkeit der
Maste, per äscretnm öe üwn März c . der Concurs
erkannt und der offene Arrest bereits erlassen worden.

Es werden demnach mit Vorbehalt der Gerecht¬
same der ins Feld gerückten Mlitair- und denen
gleich geachteten Lerssnen , «lle und jede , welche an
gedachte Masse Fodcrungcn und Ansprüche haben
möchten , hicmit öffentlich vorgcladc« , solche Fede¬
rungen innerhalb Z Monaten , längstens aber in dem
auf den 29. Jmiy s . c. angefttzten peremtorischen
Termin des Morgens um 10 Uhr aus dem Nach¬
hause hiesclbst entweder tu Person oder durch zuläßige
DeMmächtigte , wozu die hiesigen Justiz - Commiffs-
rien , Abs Fifti Tjadcn , Dttmers und Mcncke vor-« Ichlagen werden , gehörig anzumelden und deren
Richtigkeit nachzuweisen, unter der Warnung :

daß die Ausbleibende« mit allen ihren Fodcrungen
an die Maste präcludiret, und ihnen deshalb gegen
die übrigen Oeältores ein ewiges Stillschweigen
auferleget werden solle.8 >Lll»tu» Hürleli ln Luris, den II . März 1827.

, Bürgermeister und Naih.
7. Vermöge emes gerichtlichen Eontracts vom-y - Februar und zi . July 1826 , der Justiz-

Csnnmstair Kirchhofs zu Weener von dem dortigen
Kaufmann Hinrich Hitjer , ») 4 Kuhscharen ans den
Weniger Meelanden , wovon 2 kol. 56. und r kol.

B. 2 . Hypsthequenbuchs FleckensWee¬ner registriret sind , b ) eine Sitzsteile unksr derKau-
ikl u> der Kirche zu Weener , kol . Zs . Vol. 1.Dand 3 . Hypokhekenbuchs Fleckens Weener registri-ret , prwatm, angekauft.

Käufers werden alle unke-mnte Reai - Mende»ten und RetrahMn dieser

Grundstücke hiemitvorgeladen, sich M ihre» Ansprü¬
chen binnen9 Wochen , spälestcusio termmo dm
26. Juny s. e. bcym Anitgerichte zu melden , und
die Beweise anzugebeu und zu produciren , unter der
Warnung , daß die Ausbleibende mit ihren etwaigen
Real ^Ansprüchen an die Grundstücke präcludiret , und
ihnen deshalb rin ewiges Stillschweigenauserleget
werden soll.

Leer im Amtgericht , den 7. April 1807»
Oldeuhove.

6 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden sA
Instanz des Hausmanns Johann Mrirtts zu Upende,
Lille uns Jede , weiche aus die durch den weyl . Harm
Jausten ao . 178-9 öffentlich erstandene , von ihm auf
seinen auch we yl . Bruder Jvh .Janffen Stank zu Olde¬
borg aal reÜLlo. iitid von diesem ietzrwilligaus seinr-
Varers Bruders Willem Harms Kinder und resp-
Enkel , 1 ) Haucke , 2) Harm Willems, z ) deck
weyst. Tade Willems Sohn , 4) Gocste, 5- Hin-
rich , 6) Nmdclr , 7) Lrientze und Z) Jacsk
Willems, sodann auf seiner Mutier Schwester , Gse-
ste Hinrichs Kinder , 1 ) Hiecke , 2) Ette , z) Do¬
rothea , 4) Greetje und § ) Trientje Berends, zu¬
sammen auf 13 Personen , zu gleichen Anrheilen , ver¬
erbte , von selbigen aber durch die Hausleute, Hinrich
Willems zu Upende und Wüt Uffen zu Victorbur,
resp. proxr . noie. und als Bevollmächtigte der übri¬
gen , im Jahre 1798 an den Provokanten privatim
verkaufte 6z Grasen Grünlandes in der Wester -Fenne,
unter Oldeborg , oder auf die Kausgeldcr reff , ein Ei-
genthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes
Dienstbarkeits , Benäherungs- Pfand - oder sonstiges
Real - Recht haben möchten , öffentlich vvrgeladen,
spätestens am zo. Juny persönlich oder durch die hie¬
sige Justiz - Cominissarien , Stürenburg , Mcncke re .,
ihre Ansprüche hieftlbst anzumclden , untcr der War¬
nung : daß jeder Ausbleibende damit pracludirt , und
ihm sowohl gegen den Provocanten als gegen die sich
etwa meldende, zur Hebung kommendeGläubiger , ei»
ewiges Stillschweigen auferkget werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte , denio . April
1807. Telting.
Thees Broers auf dem Jhlowcr - Fehn hat

neuerlich von seiner Besitzung daselbst die nördliche ge¬
rade Hälfte des Gartens und des Landes , im Ganzen
3 Tagwerke , » 96 Fuß rheinl . breit und geraume
16 Tagwerke lang , an den Bohle Sakhoff Hinrichs
Fleffner , gleichfalls auf dem Jhlower - Fchn , zur Ver¬
einigung mit einem , an der Nvrdseite desselben liegen¬
den Stücke Untergrundes des Käufers und dessen Bru¬
ders Mimckr Hinrichs Fleffner , privatim verkauft.
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Auf Instanz des Bohle S . H . Mssyer werden,

«im vom - Amtgerlchke zu Aurich , vorbehaltlich der
Rechte der ins Feld gerücktenMilitair - und der , ih¬
nen - gleich geachteten' -Personen, Alte und Jede , wel¬
che aufgedachte Halste des Gartens und Landes, oder
auf die Kansgelder resp . , , ein Eigenthums- dm Er¬
trag der Nutzung schmaierndeS 'Liensibarketts , Benä¬
herungs - Pfand- oder jonstiges Real - Recht haben
mögten , öffentlich vorgeladen , spätestens am zo . Ju¬
ny , persönlich, oder durch die hiesige Justiz - Commis¬
sarien , Drtmers , Weber: re . , ihre Ansprüche hie-
selbsi anzumelden , unter- der Warnung) - dich jeder
Ausbleibende damit pracludirt, und ihm so wohl ge¬
gen den Provokanten , als gegen die sich etwa melden¬
de , zur Hebung, kommende Gläubiger , ein ewiges
Stillschweigen auferlegr werdende . .

Sign . 'Aurich im Amtgerichte , den y . April 1807»
Lelting.

ro . Von dem Stadkgerichrr zu Aurich iffMr-
den .aos einigen ^ ctlvis , Gold und Silber und ei¬
nigen Mobilienürstehenden Nachlaß des weyl. Schutz-
judew Meyer Rüben hieselbst - wegen Unzulänglich--
keit- der Masse , per äecretum äe 14. April c.
der Concurs erkannt worden. Es . werden demnach
mit VorbehalkderRechte der- ins Feld gerückten Mi-
litair - und denen gleich geachteten Personen , alle
und jede, welche an gedachte Masse . Federungen und
Ansprüche haben rnögten, . hiedurch öffentlich v-wge-
laden, . solche ihre Foderungen innerhalb y Wochen,
längstens, aber in dem auf den sz . -Juny angesetzten
veremtorischen Termin , . des Morgens - ro -Uhr , aus
dem Rachhause h - '

elbst , entweder in Person oder,
durch zulässige Bevollmächtigte,. wozu die hiesigen
Justiz - Commissärien , Bdj. Fisci . Liaden, . Slüren-
durg und Detmers zu . adhjblrrn , anzumelden und
deren Nichtigkeit -nachzuweise « , unter der Warnung:

daß-die Allsbleibenden mit allen ihren Foderungen .
an die Masse präcludirct -, und ihnen deshalb ge¬
gen die übrigen Creditores - ein ewiges. Stillschwei¬
gen auferlegt werdcnssoükt

8 '' Av»wiD ^ urirch in Luris , den 14: April l807»
Dürgermcisier . und Rath . ,

ii . Wenn Jvhaan H . yenzn Lindernangezeigt,,
daß er nicht im Stande scy., . diejenigen, vorzüglich
asdringendent.Schnldcn, , welche auf- die von wey'and
W . ssel Jmftnbe und dessen Ehesra» Gefine. Cachari-
ne , geborne von der Horst- ihm laut , gerichtlichen.:
Eönkraets äs äato . r 8oS , . Jawmr zo . , übertrage¬
nen Immobilien, . Mobilien und Moventien haften,,
bey itzigen geldlosen Zeiten auf einmal abzutragkn, und-
heshchb genöthiger . sey. , . sänmrtikche Ereditsren . allen-:

falls rum - gütlichen Vergleich vorzuladen, , und duEndes- um Lonvveakion derselben . nachsuchrirmG.
Und denn diese Convocativn unterm - heutigen ä-w
erkannt worden ist ; , so haben alle und. jede, - „eichtan vbgcdachttn weyl. Wessel Jmscnde undöeffknEhk-frau Gesme Cakharine , gcborne von der Horst , auchan den jetzigen Besitzer Johann Heyen Ford»
haben , sich damit am 17. Juny » . o. beym-hiWn
Herzog!. Landgerichte tut, xoev » prsscluü et per.petui üleotii zu melden ; zugleich wird zuSlnhömgdes . Praclusiv - Bescheides Terminus ans. den iM
Juny » . c. und zur Liquidation gütlicher ÄbhandiW
und Ausgleichung mit denen Creditoren » Tsewimi,
auf den r . July s . c. Morgens IS Uhr hierdurchanberaumet.

Oscretum Cloppenburg , aus dem Herzogliche
Landgerichte, den 20 . April 1307. E . v . RWng.

rs . sLä müÄLÜLs: Lrs Ja «n. MeimS 'Wit¬
we, AntjeGerdes , auf drm BeLumep alten Ziegelmk,tut . über , ooie . , werden mir Vorbehalt der Rechte
der ins Feld gerückten Miiitair und ihnen gleich ge-
achteten Personen, . Alle. und Jede, welche auf die m
dem weyl. Jacob Olcherts Corneliusper Lovtrsck.
vom 8 . April r/üü dem auch weyl . Meint AM»
im anüchrctischen Besitz verliehene und. nun von de»!
Cornelius Jacobs , als Sohn und Erbe M erstem,
mittelst Akkordes , der Provocantm io qn - l . qn» in
Eigenthum überlassene 4 Dicmathen Landes Key dem
Berumcr alten Zirgclwcrk , in der Hammrichbelegen,
woran

ins-Süden- das alte Zirgrlwerkj Liebelt Mini
und Harm Tebben Erben,

ins Osten Ulrich Dpken Lamberti,
ins - Westen der-Deichrichtcr Weyert Saffen

sch
'wctien ; desgleichen auf ein von dem weyl- Mini

Adden , laut Document vom 21 . December lssö
von dem auch weyl. Jacob Olchrrts Cornelius priva¬
tim anerkauftes und. nun auf des weyl . Jan Meinls
Kinder und Enke'! , des weyk. Meint Adden mstanim-
trs i Diemach Landes, das Darg - Diemathgenaiüit,
woran

ins Norden, Westen - und Süden , Hibbe Jildcus
Andreessen,.

ins Westen Engeibart Garrels
schweiten, , ein . Servituts - Näher - Erb - - PßE
Reunions- oder sonstiges - Real - Recht haben , om
auf den Pfandschilling der 4 - Diemath und - aut dlc
stipulirten Zriqabe - Gelder Anspruch zu machen berecy-
tigct seyn mögten » hiemit persmtvrie vorgclaoea,
innerhalb y Wochen, und spätestens >0 termwo r-
proäucüoolL den n . August- bevocstehend». MV-

gens

r



«ens C Uhr anhceo zu erjchciüen , chre Forderungen
»ä »cts - anzugebm und zu juWciren, . maßen «ach
Ablauf des 7'ernriai ^ cta für beschlossen erachtet,,
unddiejenigen, , so sich nicht gemeldet , mit ihren An¬
sprüchen pracludirct, Mdihnen drssaüs gegen die Jm-
pelrantin sowohl als gegen - andere ,etwa sich meldende
und zur Hebung gelangendePrätendenten ein ewiges
Stillschweigen auferlegct- werden soll.

Signatum Berum im Amtgerichte , den i6 . May
1L07 . Kettier.

Offener Arrest.
i . Da auch der offene Arrest wider den in Concurs

gerathenen Jacob Siegers erkannt worden ; so wird
<Mn md jeden , welche etwas an Gelse , Sachen, Ef¬
fecten oder Lriefjchaslen von demselben hinter sich ha¬
ben , hierdurch «« gedeutet , nichts davon an den Ge - -
meinschuldncr verabfolgen zu laste « , sonderndem Ger¬
üchte davon fördersamst Anzeige.Amachcn , mit der
Warnung : daß , wenn dennoch an ihn etwas bezahlet
»der ausgeantwortct würde , , dieses für. nicht geschehen
geachtet und anderweit beygctrieben werden soll ; tvenn
aber der Inhaber solcher Gelder oderSachen dieselben
verschweigen und zurückhalken sollte, er noch außerdem»
alles seines daran habenden Unterpfand odrr andern
Rechts für verlustig erkläret werden wird

Signatum Emden im Amtgerichte » den S, May
1-827 . , Drtmrrs.

2- Nachdem aus Provokation des KrämersJo¬
hann HillernsJanssen zu Alt - FunmMl , ->ä cetLo-
»Lm lWvoruw , über dessen gesammkes Vermögen
der generale Concurs eröfnet , auch der offene Arrest'
erkannt-worden ; so werden alle diejenigen, welche vom
dem Gemeinschuldner ektvas an Gelbe , Sache«, Ef¬
fekten oder Briefschaften unter sich haben , hiemit an¬
gewiesen , demselben nicht das Mindeste davon, resp.
bcy Strafe - doppelter Bezahlung und Verlust ihres
Anrechts, zu verabfolgen, sondern dem Gerichte davon
treulich Anzeige zu rhun, -und dir Gelder und Sachen-
ins gerichtliche Depositum abzulicfern.

Wiktmund im Amtgenchtr , den y. May 1807.
BraMs.

3 . Nachdem ans Provocation des Schmrcde-
meisters Lchncrt Eggers bey der Friedrichs - Schleuse,
»ä ceststsnembonorumüber dessen gksammtes
Vermögen der generale ?vncurs eröfnet, auch der of¬
fene Arrest erkannt worden ; so werden alle diejenigen,-
welche von dem Gemeinschuldner etwas an Geldr,
Sache« , Effecten- oder Briefschaften unter sich haben,
hiemit angewiesen , demselben nicht das mindeste da¬
von , resp . bey-Strafe , doppelter Bezahlungund Vrr.

«öS
last ihres Anrechts,, zu verabfolgen , sonder« de«
Gerichte davon treulich Anzeige zu machen , und die
Gelder und Sachen ins gerichtlicheDepositum «bzu-
liefern.

Wiktmund im Amtgerichte, den26 . May i8v7.
k̂ ri,nrs.

Sache n , s» z « v e r ksu f e n.
i . « « Freytagr den 5. Jusy , wird de«

Peter Bereuds Steffens Hau- in der Bsuvrr»
Hammrich , so derselbe i« verwiche««» Jahre
von wryl . Rremt Emme» Erbe« öffentlich erstan¬
den , weg«« nicht bezahlten zweiten Termin»
Kaufsprerii, in des Christian Duhm Hasse im
Buudrr - Hammrich öffentlich wieder verkauft.

s « Vermöge des bey« Lmtg»richte za
Norde« «fftgirteu Subhastations-Patents , nebst
Tape und Lvubitivnrn , die auch dry den Vedr»
libus »ivrssthrn und abschriftlich zu erhalten,
sollen dir

'
zu« Nachlaß- des-HausWa ««s . »-ry-V

Willem Siedens gehörige , im Wester ' Char¬
lotten » Polder belegen»« yZ Diemattzen Stück»
laude , so gerichtlich auf 7Ü00 st. in Gold ge»
würdiget , i» drey«« , auf den n . May , de«
25. May und auf den 8r Junius s^c. präsigirteu
Licitatious Terminen , Nachmittags r Uhr , hie»
selbst im WeiuhÄusr öffentlich ftilgebsten und
in dem letzten Termins , vvrbrhültlich ober»
»»rmundschastlichtr Approbation,, dk« Meist»
bietendier, ohne auf «achherig» Gebot« weiter-
z» achte« , der Zuschlag ertheilet «erben.

Zugleich » rrden alle uudrfam>tr Real-Prä«
teuderiten und Servituts - Bert Mgtr aufgrsvr,
dert , fich spätestens , zur- Conservation ihrer
Gerechtsame , i« letzte» Licitativns . Termine
deshalb zu melden , weil auf erfolgtes Anschlag
sie damit gegen de» «eur« Brfitzer , vud in so
« eit fie dies Grundstück betreffen , sicht weiter
gehö rt werde« solle« .

Sigaatam Norden im Umtg »richte , de» 19.
April 1807. Hopp«.

3» Vermöge des^ dey^drm Nmrgenchtr z»,
Anrich affigirte « Patrnti Subhastatiouis mit'
Verkaufs- Bedingungen; dir auch bry dem Lue»
Lions . Eommiffair Reuter zu Anrich rinzusrhr»
mib abschriftlich z« habe» find , sollen drs Jo¬
hann Meuur» Groeoewold auf de» Spitzer«-
Kehn daselbst belrgene Grunrffücks, uemlich:

i ) -rin HemS mit Laude , ins Oste » au dem
Post» eg,und ins Weste» an dru Müncke»
Weg beschwertet, groß, außer eis vier»»

tel



^ r ^ Dkemath , gerechnet für Haus - und
Garte « > Stäke , i Dieveath 252 , Rn«
the« , da- Diemath zu 4Z0 suvfzihnfü»
ßigen Vuadrat » Ruthe » rheisl . grrech«
«et , eidlich taxiret , «ach Abzug der
Laste» , auf izoo fl. in Golde;

- ) pi» Stück Grunde » , tu» Oste » an den
Mäncke » Wrg beschwertet, groß , nach
Abzug von ein vierter Diemath . gerechnet
für HauS » und Garten Sräkr , i Dis»
math 96 Rsihen 6iZ Fuß derselben
MaaKe , eidlich grwürdrgr , nach Ad»
zug brr Lasten , auf 522 fl . irr Gelbe;

8) die in s Parcelen adgeiheilte Hälfte ei»
«rS Stücks Grundes , im Ganze« bey
der Haupt . W -eckt Z - o Fuß rdeinl.
breit , und in der Länge 24 Fuß von
der Haupt » Wieck « an, bis an dze Nsr»
der Grenz » Truppe sich ersirkckmd,
«emttch ein Stück an der Haupt » Wir«
cke , an Garrrkt Jaussr » bkjchwrttet,
und ü Tagwerke zwischen bes Gerd
Heye» Rosendahl , als Besitzers brr
anberes Hälfte des por-maligk» Gan¬
zen , s und z Tagwerken , welche des»
de Parcelen über Sie darauf hsftenkr
Lasten keinen Werth habe» svLev,

am srstrn April und sSftr « May ans dem Amt-
gerichte , am Mittwochen de» 24 . Juny , Nech«
mittags 2 ühr aber im Comp » gnie- Haufe drS
Andrea » Rindert « ans dem Spitzer Feh» , je»
d«S separat , öffentlich feil geboten, und de«
Meistbietende» , indem auf die nachher etwa
« inkommrnd« Gebote wtittr nicht rcsirctirt wird,
bl,S mit Vorbehalt Bmtgenchtlichrr Lpproba»
tiv « zugeschlagea « erden.

Zugleich werden aste , au » de« Hypvthe«
qur « . Buche nicht eonstirenb« Real . Prätenden«
trn , besonder» auch die zu einer den Nutzung»«
Ertrag schmälernden Dienstbarkeit Brrechtigte,
aufgrfsrdrrt , ihre Gerechtsame , spätrstenS am
SZ. 3 «° Y deS Vormittags , auf dem Bmtgerich»
te zu Aurich «nzuMeiden, widrigen » sie auf er¬
folgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer,
nutz in so weit sie dir Grundstücke betreffen,
nicht weitrr gehöret werde» sollen.

Sign . Anrich im Amtgrrichte , den 16 . März
1807. Trlting.

4 . Vermöge des vor der hiesige « Amtge«
richtS . Stube affigieren SubhastationS . Patent»
««Hstbrygefügten Condition«» , die auchbey

dem AuSrnievsrEucke» «kuzuftheri uvb »bschrish
lich für brr Gebühr zu haben siad, solle» s-sg,,,be zur Concur« - M - ffr de » Bäckers Uvcke Web¬
lau gehörige Grundstücke , « !» ;

4) Lin Karten vor demDrosten - Thor, «el.
chrr eidlich auf 372 Rthlp. 45 Sch. ; K
gewürdigrt;

2) Ein Morast auf dem Hcchwohr hivt«
dem Blomberg , 5 Ruthensrei : uod zo M«,thes lang , ft eidlich auf rz Rthlr. M-miret;

S> Ein Morast daselbst , rs Rothe « breit «st
30 Ruthe » lang , auf zs Rthlr . eidlich tu
xirrt,

in dem dazu «ngrordstttu einzige» Termin bis
27. 3 »ny de» Nachmittags 2 Uhr auf hm
Stadthaus zu Esens , mit Vorbehalt btt geeicht,
lichrn Approbation , de« Meistbietenden p«kM
Kttde» .

Signatum EftnS im Kwigenchte . de» zje,
« pnl 1807. Bölling.

Z , Vermöge heS an hiesiger G -nchkstrli
offigitttn SubhastationS - Patevts nebst L-st
und Bk ! kaufsbedingungru , welche tttch bey
dxm Wusmieuer Altrrcht hirstldst rir-zuschra
und für dir Gebühr ob christlich zu echrlre«
sind , sollen die dem abwesenden Hexe HinnchS
gehörige Immobilien zu Logrbirum , newlich:

4) eia Hauö mit Garte» kub R,v. ir . ba¬
stlest . tsxiet nach A ' zug der ^ stt»
auf 785 Golden 47 Stdr.

2) ein Louscker auf derriger Geste, a»f
125 Gulden gcwürbigrt,

Z) ein halber Morast mit Heidstld stdRs.
15 . de» MovrrrgisterS , taftrt ssf
Zoy Guldes,

4) 2 Kirchensitzr, tspirt auf 27 GM»,
und

5) r LodtrngrsSer, taxirt auf 13 E«!t»
io Stdr.

auf Andringen brr eingetragenen Zreditore », !»
rinkMTerrrn» , uemlichden 27. Jury Nrcdmit'
tags 2 Uhr , in dem Wirthe Hause des Keskt
Bokckhoff zu Loga öffentlich ftilgeboten , u"t
dem Meifidietrnden , indem auf nachher et««
einkommendeGebote nicht weiter reflectirt « ilb,
mit Vorbehalt der gerichtliche » vnd ob' rver-
mundschaftlichrr Genehmigung , .
« erde» .

Zugleich werben alle , aus dem
quenbuchr nicht crnstirenb « Real» Prätendeo«



Li-diirch aüfgefsrbtkt , ihre etwaigr Ansprüche,
kr möara da- Eigrnthum brtreffra , vdtr bGsvn-
drrS m dem Nutzung- - Ertrag schmälernd«»,
Dievstbarkeitea bestehen , spätesten- io termino
dt» S 7 . Juny MvrgeaS io Uhr auf diesem Ge¬
richte ünzrrzriZrn , med deren Nachwrisuag zu
gewärtige » ; « idrisrnftlls si« d«mit nach rr-
solgt-r A )judkatioR Wider dr» neuen Besitzer
nicht weiter gehöret « erden sollen,

LvenburZ in zuäicio , den io . April 1867,
DetmerS.

6. Vermöge des an hiesiger Grrichrsstube
angeschlagenen Patenki Sasysstationis nebst
Lare und Eruditionen , wttche auch bey dem
Au- mirner tzrkmt- gratis ivspisrrt » erden kön¬
ne» , Und für die Gebühr in Abschrift zu habe»
find , ssll de« Gerd Ehristoffrrs zu Mbikhave
delegenr Hausßästr , welche von LaMsren erb.
sich auf 572 Rthlr . er Gch. 10 W . Cour , nach
Abzug drr rasten gewürdigt worden . rn Wege
de- Lomursr- öfirntlich in tsrmiuo
vüicc» den rr . Juvy , Nachittsgs r Uhr in des
Frerich Jaossru WirthLysusr zu Ädhikhavr ver¬
kauft werden. Es werden demnach alle besitz-
fähige Kauflustige bierrtt «mfgefvrdert , sich i«
gedachten Termin hiemit riuzusinden , und ihreVesott adzugeörn , unter drr Warnung:

daß auf die vach geschloffenem Licitations»8ctu einkommrade Gebote nicht « riter re-
fl-cvrrt . svnrrrn das Grundstück demmeist-bietend grdliebrneu , kslva tamsn zuäicüispprobations zugr-chlegen werben soll.

Hiernächst werde» clle Prätendenten unbekann¬ter , im Hypothese » , Buche nicht ersgriragr-«er Real«Servitute« zu eben diesem Termin zurAngrbr ihrer Gerechtsame posn » praecleeü vrr,abladet«
Fried,bürg im Amtgerichte, dr« y . April

1807. Schnedermau.7. Vermöge des Key dem Lmtgerichte zuAurich affigirten Patent ! SudhaststiouiS mitVrrkauf « . Bedingungen, die auch dry dem Aue»t»vn- . Eommissair Reuter hiesrlbst rinzusrhenund ah;chk !ftlich zu habe » find , soll der , denÄscod und Sevrrin zthvrigrStk Platz auf dt« Spitzer - Fehn , so Ruthen »tZ Fuß ryeink . an der Hsuptwirke breit , und in»er La«ze,4 Fuß von der Haupt - Wieke an,W »n de« Spitzer . Fchu- Norder Grenz,« rippe sich er st reckend , mit einem, im Jahre1806 darauf erbauten Hans» , in- Weste« an

dS -, Seberiuschrn ersten Platz beschwertet, eid¬
lich taxirt nach Abzug brr «asten auf - ZZZGul¬
den 5 Stör , in Golde , am Mittwoche « de»
24 . Juny de- Nachmittags 2 Uhr , in deS An¬
drea- RmdertS Wirthshaufe auf dem Eprtzer-
Fehn öffentlich feilgedotrn , nnd dem Meistbie¬
tende » , indem auf dir nachher etwa riukvm-
« ende Gebote weiter nicht reflectirt wird , bloS
mit Vorbehalt AiRtgrrichtlichrr Approbation,
zugeschlagr« « erbe».

Zugleich werden alle , aus dem Hypvthr-
quen - Buche »icht eonstirrnbr Real . Prätenden¬
ten , besonders auch die , zu einer , den Nuz«
zungs « Ertrag schmälernörn Dienstkarkeit , Be¬
rechtigte hirmit aufgefordert , ihre etwaige Ge¬
rechtsame , spätestens am Dieostagr de » Lgstea
Zu «y , des Vormittag - , auf dem Amtgertchte
zu Aurich anzumelbenj widrigeaS sie auf er¬
folgtem Zuschlag damit gegen dr« neuen Besitzer,und in so weit fie das Grundstück betreffen, nichtweiter gehöret « erde» sollen.

Sign . Aurich im Amtgericht « , den H . April
igof . Telting . .8. Vermögt zu Srerksyhl affigirten Suö«

hsstationS - PatratS mit beygefügtes Eonditio-«iduS , soll des « eyl. JimmermavnS HrnrichRske » Kinder Hau - und Garten cum »vvexis
zu Uttum i« zwryten Rott lub Nro . 7. , so nach
Abzug der Lasten auf irzo Gulden in Gold eid¬
lich gewürdigt worden , am ry . Jnny nächst«
künftig daselbst sudhastirrt , und dem Meistbie¬tenden lsloa »xprodatlons juäeaü , zugrschlageawerden.

Etwaig » unbekannte , aus dem Hypothe-
stuenbucht nicht eovstirendr Real » und Dienst¬bar krite - P «ätrnd raten müssen sich mit ihren An¬
sprüchen längsten» i« gedachte« Lrrmino mel¬
den ^ widrigenfalls sie damit «ach erfolgte« Zu¬
schläge gegen den neuen Besitzer, und in so weit
sie das Grundstück betreffen, «icht weiter gehö¬ret « erde» solle» .

Pewsum am Amtgericht« , de« - gsten April
1807.
tz Vermöge - es dry de« Amtge-

richtr zu Aurich anderweit «fsigirten Patent!
Subhastatiouis mit Verkaufs - Bedingungen,dir auch bey de« Auktion» - Comrviffair Reuter
hikselbst rinrusthtn , und abschriftlich zu haben
find , soll io executiovew wider die entwichene
Eheleute Johann Lammert» und Greetje AyeldSVon Mohrdorff , derselben dort helegener Lvlo-

«at.



«at , voudeMJscob Meyer herrüheeud , b«sse-
hmd »USreinem Hause mit Lande , groß pl . m.
2 Diemathm , rislich taxirt nach Abzug der La«
steu aufzrz fl. Cour. , « or«uf in einem vvrigsa
LicitattovS - Termine nichts offeri - t ist , am i ».
Juny des Nachmittag« um 2 Uhr , und zwar
auf dem hiesigen Amtgrricht« , iöb eonältioos
- ,r Bezahlung des KaufschiLiugS in meLrjährt,
gm Martini » Terminen, nochmals öffentlich
feil geboten , und dem Meistbietenden, indem
auf dir nachher et« » rinkommerrdr Gebote wei¬
ter nicht rrflectirt wird, bloS mit Vorbehalt - er
»mtgerichtlichen Apj - robatio « , Lugeschlage«
« erden.

Sig ». Burich i« Amtgerichte , den lg May
1807. Lelting.

io . Des Kaufmanns Johann Hilkerns
Jauffeu dry« Funnix alte » Syhl - elegrnr , von
Schulmeister Bangert öffentlich «ngekauftes
Haus nebst Garte» , soll « ege» ktstirender Ter¬
mins - Gelder, am Mittwochen den 17 . Juny
deS Nachwittag- um 2 Uhr, in brr Wittwe
Decker Behausung hieselhst , äe novo öffentlich
» jeder verkauft » erden.

Evuditionrs find gratis bey mir eknzufthen,
und für dir Gebühr abschriftlich zu habe».

Wittmuud , den 14. May L807 . Oacke» .
ir . Am Freytage den 12. Juny , solle « auf

gerichtliche Ordre des Eyke Luppen Groeeeveld
beschriebene Güter, als : i Eartol mit Geschirr,
Z Stück Jungvieh , 2 Kälber, 4 Kühe , 4 Pfer,
de , zur Brftiedigung -de- « aldrrk Hvmmes,
den Meistbietenden auf de« Landschaft !. Polder
öffentlich verkauft» erde«.

12 . Der KaufmannHar« -Eilers vonE « «.
gm in Esens « ill mit Brwiligung de- « oilödl.
Amtgericht- , maoö. soie . , 231 Tonnen Thier,
Hey einzeln und mehreren Lonne«, bey des Gast,
» irths Dirck Folckers Focken Behausung am
Wrstrraccumer « Siel , für Haares Geld, öffentlich,
bevvrstehendm n .Iuny Bormittags 10 Uhr, der
Ausmimrr » Ordnung gemäß, verkaufen lasse« .

Esens , den ro. May 1807.
H. Euckm, Ausmiener.

iz . Es wird hiedurch dekevnt gemacht,
daß am Dienstage de» y . Juny , Nachmittags
hald zwey Uhr, am Gericht- orte zu Papenborg,
ein i« guten Staude befindliches Schmackschiff,
vhvgefähr 40 Testen groß , unter dm alödenn
bekannt zu macheude« Brdingnissr« mristdietead
verkauft » erden soS ; « ozu Kauflustige sich ein¬
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siede« können»
Sig «. Papeuborg , de« ir . May 1807.

Von Serichlswegm.
E. Bener , GerichtSschreiLt ».

14 . Die Vormünder von Ludwig Gmili
Erben, R . G. Lrnßms und Hero Müller , ich«
an , daß sie am 5 . Juny VormUtags verschied»,
Sache« , bestehend in einer P »rthey Käst , «Ki,
ge« LaßenHaber, 2 Stücke» Mahagony - Hch,
io größt» Wein - Lagern , leeren StückM »,
SteSuugm und Unterlage» , einer QEi!
BvuteiKm,4 eiserne« Kanonen , 1 Bieckr-M
einiges Pferdegeschirr , einer Schraub» und
P «tthey Patron - Taschen und .Riemen ; ftm
Nachmittags « me Gammlung « UerhaudmD,
schastltcher Bücher , in deutscher. , holläu-iM
iotkisischer , französischer und englischer Ex»,
che, wovon Eataloge beym Buchbinder Wermi
Hieselbst ßratis zu haben , nebst einer Parthey,ch-
grfähr 70 Stück schöner englischer KupfeM,
mit und ohne Rahmen, die vorher ans der W«e«
ge zu besehen find , durch den LnsmienerEch!»
ten öffentlich ouskirte» und verkaufen; zog !,ich
rin -in der Kampstraßr del«gt.kesPcckhai!r «it
Garten und einem große» «ater drm jetzt m
dem Herr« Justiz - Commission - « Rath SHrLd«
bewohnt » erdenden Haus« besinsM " Ketlch
an den .Mtistdiktrnbrnverheuern lasse» « oll» .

Warner Riekm auf Waistsgt - Fch»
will frrywiilig sein Haus und Land , ««f W-n
fing- » Kehn belegen , am zrr » Juny daseldst ds>
festlich verkaufen lasseu . Kauflustige habea sich
in Garrelt Emmen Haus« etnznfindrn.

IL . Cd » Gsrmer» in Rer -gam will «»

gerichtlichem und Rrntey-Const«- , die »»» W
bewohnt« , b«S Hero Willem- Erben zujiehmt
ziemlich große Warf.fiärre , « obry auch des »v

Nutzung» - Recht verschiedener Land - WG .S"
hört , io teroüoo den n . Juny » ächjikMtz
Nachmittags 2 Uhr in Jacob S . FischerWiv
we« Gasthvfe öffentlichverkanft « lasse«, uotß»
die desMige Brdtvguvgm dev mir einzusth »'

Dornum , den ro. May 1 - 07.
Sirtermarm.

r6. Der Zimmeister Job«»» Hessch« »

selbst , will am Dienstage b«n - ten Inn-, B

mittags io Uhr, z Dutzend Stühle mitLehtW
len , 1 Cvmmvde , 1 Eomtoir - Schkank,
Echschran̂ ? Th^tt ŝche,̂ ^^eg. !rischt »k. ,

fentlich Hey seiner Behausung verkaufen I«8

Wittmund , den so . M »Y ^ 07»
Hucken.
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17. Zu Utivrrbu« w >ll Svert Pcters , de«

oit» Juny Morgens io Uhr, öff >stlich vrrka -rftn
l-ffra , - Kühe , MUchgrrärhr , eine Ä ütznüh»
K «rbst Weyer und sonstige dazu gehörende Gr«
rLthschaftrn , i Schrank , i W ns . und i La«
schwuhr , wie euch mehrerer Hrusgrräthr.

Uarich , den 28 . Ms» i 3 ->7. N ittrr.
18 . Am 2te« Iu -ry soll «» Sir von der Aue«

t!»s de« wryl. Avftph M - ?rr BaMu hieseldst
Lbria gebliebene MsSiLkn , als Schränk« , Ti¬
sch « , Stühle, B-ckten , KletbuvAsstücke, Sil,
brr und was ssrstes zrmi B »r,chein komme«
« ird , Lffratlich verksrrft « erde » .

Aarich , den 28. Ms» Er . Reuter.
19 . Am iZ. 3 >r» y soker hresrldst ^ 6» ,

thril« tm ShmacksHrffr Lsneordia , Sch -ffer
L. P . H- bden , dem Kaufmsun H. JdeUng zu-
ständig , dsrch de« AuSmimtr Sch . lres öffent¬
lich verkauft « erde« . K-uflsft-igr habru sich
alsdann de« Nachmittags 1 Uhr auf - re Squl«
«intusiade ».

De» KsnfmanvS Georg Eonrad Gros
i» zerr «onscribipte Msbilien , soüeu am 4««
Jan» daselbst öffentlich re kauft werden.

De» KsufR -Lur Willem Krüger i«
Leer covscribirt« Mobilien, solle« zur Brfriedt,gungderKaufmanns Perrrse« i« Werner , öf¬
fentlich a« 4 . Jusy in Leer verkauft « erde».

Loert EykeS in Bund « will allerhand
modernes HauSrath, als große Spiegel , Ca»binettr, Evmtoirs» Spiegeltische, stehende Uh,reu , Stuhlküssrss, Kleider, Speck rc. , am
8t«n Zuny in Bunde öffentlich verkaufe» lassen.20 . Auf ertheilte gerichtliche Commisfisawill der Rrmmrr Wllcken zu Lerhaidr, einigeMobilien «ad Moventirn , als : 7 Kühr,7 Stück Jungvieh, , irriges Mtlchgeräthr, eines
Weyher und sonstiges HanSgeräth , am ülraJany Bormittag« io Uhr de» seiner BehausungoffeMch verkaufe« lessen.

Ssbann will derselbe am «rhmlichrn Ta»ge zo DiemathenMeedlaud auf 2 und z Jahreöffentlichverheuern lassen.
Stickhause» , den 25. M«y 1807.

Weuckebach , Interim » - AuSmkeuer»21. Vermöge ringekommenerCommissionderHerren Beamte und Dvmainru -Rrntry , willKeufmann Here Har« EilerS von Ewigen inCsevs. mauä. nc>ie. verschiedene auf der InsulSpiekeroog gestrandete Sachen , als:-») einen groß,« Schiffs . M-st,
( No.

l,) ei« Anker . Ten , lang8r Faden,
0 ) z Enden üits von 4 und z Kaden lang,ä) ein Brr« - Fckr , rin Fccke. St «g,s) «in Bvvgsprrrt, l Gaffel , l Girckt,k ) ein altes Anker,
8 - fiebra eichne Planke «,k) 1 eiqrner Balkr , zz Fuß lang , unten

3 Fuß und oben s Fuß 4 Zoll dick, H»m-
durger M»aß, sodann verschieden« Blöckennd gekapte Enden Thsu,

am dtvsrstsheaden 8 . Juoy des Morgens früh¬zeitig bas. lbst öffentlich auf üwöchigr Zshlnngs,frist verkaufen lassen.
Eftus , den rS . May 1807.

H. Eucke« , AnSmlenrr.- 2. Der Verkauf von de» Hausmann»Lggt SirchtS t» PilsumGüter, ist, nach erfolgterBrZahlusg der Hruergelder, aufgehoben , und» i. » solche» hiedurch dekanut gemacht.23. Drr Kaufmann, Herr A. E. « lder»,will seiner ftlitzen Mutter uachgelassrne Modi»liea , als «llrryan» Hausgerath , Zinsen, Kn,pfer , Messing , verschnitten und unverschuittruLinnen , Tische , Stühle , Schräuke, «ine» schb«neu großen Spiegel , Betten , Fraur« » Kleider,Silber und Gold, verschiedest Bücher , «vornu,ter Geiierts sämmtlichr Gchriftr» , da» Babe«mrcnm und andere gute Werke , am 17. Jnuy,als am Mittwochen , dry dem Sterdrhansr inder Ssterftraße öffestlich vrrkaufen lassen.24. Des Hardert Hauen zu Radörst de»schrieben« Kleibrrschrank , Schreib- Cvmtoir,i Ober » i Unterbette und 3 Küssens , solle «,zur Befriedignug des Säg MüllersGrerkrPort«m» , am 16. Juny , als am Dienstage , Nach¬mittags 2 Uhr , dry seinem Hause öffentlich ver»kaust «erden.
25 . Der Kaufmann , Herr B. E. Alber»in Norden , curat , uoie. , will des weyl. Casp.Albert Willem nschgrlaffen« Güter , als aller»hsnd HanSgerath, Zisneu, Kupfer , Linnen,Tische , Stühle , Kisten , Schränke, Bette»,E-old und Silber , imgleichrs «inen ansehnlichenBorrath von Waare» , als Thee , Cougo , Bo»he , EaudiS , Streuzucker , Branntwriu , Ge«uever, Reis, Esffee , Pflaumen, Rosinen,Tvdack, Lhra» , vehl , Griffe , sodann eine«

ansehnlichen Vorrath Jimmergeräthe, nebst «i»uer Vrechsirrbank mir Zubehör , verschiedeneschöne sehr groß« Schiffs . Flaggrn und Wimpel,Schiffs,Bücher , See» Charten, eisen schönenXpx .) Oc-



Setavt und (̂ arär»ut »tc . , «« io . un- rrttu
Juny Lffeutltchvrrkaufen lass««.

rü. Auf erhaltene gerichtliche Commission,
solle« »achfolgense beschriebens Güter , «lS:

») de» RoSmüllsr- Jan Dietrich Janssr»
beschriebene- Hau- Ktrath , « in« halbe
englische Wanduhr und i Stelle Bett«
-eug ^ zur Beftiedigung de - « eylsnd
Äu- mienrr - Lhodrn von Vrlsr» Kin.
re»,

d) t «S Ja « P . Ryken Wittme brschrkrveue
Wanduhr, Eomtoir und «in comple«
des SteT - Bettzeug , zur Befriedigung
tzr - Chirurgi Hoffman « und brr Kauf»
leutr Dirk H. Teak- und Jacob P. S«
Bser,

«) der Arbeiter - Dirk Irussen beschrirbvre
Wanduhr, Kleider» Schrank, eichene
Aisten und i Stelle Bettzeug mit Su-
behör , zur Befriedigung der Kauf«
mann - Poppe Weyers msng . Herrn
Prediger Fischer in Bingum ov !e.

L) des! Srst Behren- beschriebene Güter,
zur Beftiedigung verschiedener Credi,
tottn>

, ) - er Heye Luken beschriebene Wanduhr
und Theetisch , zur Befriedigung des
Menke Gornth,

k) des Har« D . Stellmacher beschriebene
Wanduhr, s Theetisch « und i Feld-
tisch , zur Befriedigung des Claa-
Hikmer- ,

am ßteu Juny , al« am Dienstage , vor dem hie,
Kgen R -thhausr öffentlich verkauft « erden.

Norde » , den 26. May 1807»
Fridag , Interims - AuSmirner»

27» Der Kaufmann, Herr A. E« Llbers,
will da- schöne fast ganz neu erbaute , zurHand,
luv- sehr gut eingerichtete und » ir vielen Be¬
quemlichkeiten versehene Hau- nebst dahinter
Hegende» schöne» Grrtru de - »erstorbenen Cap.
Ulbert Willem- , außer der Brücke in Norde»,
amDonnerstagede» gtr« dieses de- Nachmittag-
m» 2 Uhr im hiesige « Weivhrus« auf S oder
7 Jahre , um gleich nach gehaltenerSuSmiens,
rry snzutrrtrn, öffentlich srrheuren lassen ; » o-
bey zur Nachricht dienet, daß de« Heuermann
ei» ganz comptzter schöner Krämer- Winkel mit
dazu gehörigen VerLthschaften «ach einem In«
»rntario zum Gebrauch überlassen wird»

«8» AmDvnnrrßage den 4t« , Juny , Bor-
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mittags roMr , « ollen, « kt gerichtlich« S8e,
« illiguvg , die Vormünder über de - wtyl. M,
ckrrmeisters Mbr Hanssea zu Rysu» nachgü,,. «
sen« Vermögen , als : Kiste» , Kasten , SM «.

'

Kupfer, Zinn , Betten nebst Bettge« »«d , M
rin oder s Kühr öffentlich verkauft » leff«».

Am Sonnabend de« so . Juoxj ««ft,
henb, des Nachmittag- um 2 Uhr, in des Gaß,
« irthK Stark- Hause , « ill Ulrich Tjadt«, «i!
gerichtlicher Bewilligung , sein zu Ryss« sich«,
de Haus und Scheune mbst Kohl - Garte« , ft,
dav « «och r separaten Kohl- Garten und6 Tn,
ft» Landes zu Rysum öffrntlich verkauft» lafta.

Rysum , den 25 . May 1807.
P » Janssr» , AuSmie»».

29. N« Frrytage den 12. Juny , soll, «»f
gerichtliche Ordre , de- Serbe Ehrißi »«- W>
wr , Lette Hinderks, beschriebene Güter, «!i,'
1 Ober « und Unterbettemit Au- thör , l Wck
uhr rc. , de - Vormittegs n Uhr aufdemlaad
Lchastlichen Polder öffentlich verkauft wrsdtr.

Verhe » ru » s.
i . Auf «rtheilte gerichtliche LommiA««

» iS drr Vormund über Geycke Harms de K«ft
Kinder, Heye Berrns , vom Nenev - Wsll, s«i>
» er Pupillen zugehörige- , auf dem WM «,
Oster . Zehn belegrnrs Hau- und Sorte » , »at
die Lorf - Gräderry, öffentlich, »« A»S« mm

Vrdnuug gemäß, am iztrn Juny
io Uhr in drr Behausung des Dirck Hrrms -<

Frese auf dr« Oster . Fehn verheuern lassen.
Stickhsusen , de« 25. May 1807.

Weuckebach , Interims - ArrömiM'

Gelder , s » arrssebste « werden.

1. 1000 Rthlr. in Gold find sogleich ««!

Sinsen zu erhalten ; » eitere Nachricht ist t»
komme« in Westerhusen bey de« Schullehrer

Notificatiorres.
Nachdem der Hausm««n - . . - , -

- ich- Schulte in Völle» durch bi« heute E

KguitionS . Resolution für einen BrrM '»-
,

erkläret « ordrn , und Nunmehr» die geletz t

ge Euratrl über ihn und sein Verenge
« S

ordnet u«b eingelritet « erden soll ; ft

« nd Hinrichs Schulte selbst Weiter ernls
^ ^
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BtttrLzt schllrßen kLu «« ? - ffrvtlich zur Nrch.
«chtung und Wsrnuug hiermit bekannt gemacht.

V . R» 86.
Siauatn« Leer i« «mtgerichte, de« rr . Ms»

l8o7 . Oldenhove.
2. Einem grOrtrv Public» mache ich hie.

mit » gebevst bekannt , daß ich mich als Bürste««
wacher «Wer etabltrt hak« , und empfehle mich
hiedurch destesr ; guter und billiger Bedienung
kenn ein jeder von mir versichert sey«. Meine
Wohnung ist irr der Osterstraße nebst dem Kauf¬
mann Za» El»ffe» Bacher.

Norden, den y. May isof.
Eberhard Peter Mattheesse«.

z. Büffon 's Naturgeschichte der vierfüßi-
gen Lhierr, 2z Bänd« , mit ungefähr 460 Kn.
psrrn; der WM , 32 Bande, nttt ungefähr
izos Kupfern , und 7 Bände «Sgemrin « Natur«
grschichte , auf Druckpapier, mit schwarzen Ku¬
pfern , «Se bis auf S Bänbr i» gute« H«ld»
ftan^ Bändrrn gebunden , werden zum Brrkaus,
ä 55 Mhlr. in Gold gegen kontante Bezahlung
anzr boten.

Lrcrprdr, Naturgeschichte der Fische , s Bän¬
de in 4 Nbtheiluugen , Schreihpapier , mit ist««
minirten Kupfern , zu 9 Rthlr. Gold»

Nähere Nachricht giebt
Ewbk« , den II . Map 1807.

Woortmann , Buchbinderallda.
4» 8» kurze« erwarte ich direct von de»

Quellen eine Parthry Selter» Fachmger » Pyr-
monter - und sonfiige Mineral, Wasser , welch«
ich bey großen und kleinen Parthryc« um billige
Preise zum Verkauf hiedurch ergebenst ausbietr.

Emden , den z. May 1807.
F. W. Wagner.

5 D . Kr. B. Reinhard - Predig»de « churfürstlichen evangr-Uschen Hos- otteS » Dienste zu Dres¬den , gehalten in den Jahren 1795et « ! 8oz , n Jahrgänge oder siBän»» r. gr. 8 . 24 Rthlr. 12 Ggr. , einzeln je»Jahrgang s Mhlr. 8 « gr. in Ld'or.
. . D-ß diese Predigte« , Meisterstücke der
8?« m AM ! . Beredsamkeit find , darüber hat
L w-L !

"'" sachk»«diz« litrrari.
Vk ' längst entschieden . Ohne
.̂ Nu »-n . Ton einen Verlags - Artikel an.köndigrn zu « »Sen , kinuen wir de« ohngeach»

^ Vorzüge» Rrinhardischrr Gei.fies , Producte «hnmsglich schweige «. Wenn

«i« Wert in der « hat vorzüglich ist , so kommt
auch der , - er bloS die Wahrheit sagt , le .cht in
den Verdacht , als « schr er sich rin Geschäfte
davon, «S anznpreiftn. Wir begrmgM n«S
daher Aste , welche grru« über Wahrheit über¬
haupt sowohl , «!S «der christliche Wahrheiten
nachzubeNkeo , auf Hirse« Werk aufmerksam g»
^ "^

Der Scharfblick de- Verfafferr, seiue Kennt«
»Ue des menschliche » HerzmS, ftiv« tief in dir
Verhältnisse de- Lebens ringreiftude « Beobach¬
tungen, seine erschdpftndr Darstellung, sein«
edle Wärme, mir der er ans Herz spricht , er¬
heben diese Reden zu Abhandlungen , welche
nicht bloS de« Religiösen , sondern auch de«
Deuker ftfihakre« und ihm genüge». Die Be¬
sitzer der bisher erschienene» LheilrdieserSamm¬
lung werde« mit Vergnügen dieses Urtheil un¬
terschreiben und der Verlags » Handlung selbst
ist eS keine geringe Beruhigung mit Gewißheit
die Aufnahme vorans berechnen zu können, wel»
che diese Vertrüge bry alle« Freunde « der Rrli-
gion und der Wahrheit überhaupt finden müssen.

Bey gleich baarer Zahlung gebe ich von die¬
se» Werks einen guten Rabatt . Ferner ist bey« irzu haben:

Allgemeines historisch , statistisch - geogra¬
phisches HaudlungS » Post - und Zeitung - « Lexi¬
kon für Geschäft- Männer , Handelsleute , Rer»
ftvbe und ZritungSlrscr rc ; der ists Band ent¬
hält Länbertafeln von Afrika , Amerika , Asien,
Australien , Deutschland , Europa, Frankreich
und einer statistischen UebersichiStadeSevon En-
rvpa. Der 2te Band enthält eise Posttabelle
und statistische Urbrrfichten des Handels der
europäische« Staaten und der Nrbeulärider und
Brfitzuagen derselben in andern Srdtheile» re.« Ke s Bände erlasse ich « och zu de« Pränume-
rationSpreise , »emlich zu 7 Rthlr . in Sold»
Bey diese» Preis aber wirb das Porto bis hier
vergütet . Ich bitte um geneigte« Zuspruch.

G» G. Mäckrn r» Leer.
6. In meiner Liseu - sVaeren - tkrmälunx

reilavAs icii einen für, ^ling , von IZ dis sc»
fahren alt , als I,edr1ing , öer rriemlied i»
Schreiben unä Rechnen ^eüdt ist ; >ver äsLNI.ust dat , <ler meläs ücd mit äew ersten de/mir persönlich oäer änrcli trandirte Lriete.

Lmäeo» äev 15 . N»/ 1807.
8 . Äuvvibs , 8 . r.

7. Ludwig Varrels Erbe« habt » an- brr
Han»
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Hand zu verheure» , r Packhaus und Sartrn,
i» ? er Kamxstraße belegen , i ckito auf der
Wörbe an brr Ems , uns i Keller , am Ufer
belege». Liebhaber können sich bry untrrschrie,
beurn Vormündern melde «.

Heer , de» 19. May 1807.
R . G . Lantzius und Her » Müller,

st. ked xvUuscke von 8tunä an einen » in
keiner Arbeit wokl erfahrnen , Lucker - 6e1el-
len in weinen Dienst ru Kuben , unä verHre-
yke einew kotcken gute Leloknuog.

Awäeo , äsu 19. Nszr 1807,
Jan 8rebo !tr,

wokoksst »m neuen Narbt.
9. Der Halbmrister Andreas Freymath

zu Wittmund hat 50 Stück Pferdehäutezu ver»
kaufe». Liebhaber können sich bey ihm «infin,
den. Briefe erbitte mir franco«

Wittmund , den 1 - . May 1807.
ro . Es ist zwar unter « gten May bereit¬

bekannt gemacht , daß der HauSmao « Johann
Meenen zu Abbickhave , als Verschwender, unter
Vormundschaft gesetzt , und ihm der Credit be¬
nommen ; damit inöeß derselbe nicht Gelegenheit
finde, durch seine Frau oder Familie , Sachen zu
grrdi ireu, wird hirmit alle« und jeden untersagt,
des Johann Meene « Ehefrau uud Kindern et¬
was z , borgen, oder fich mit ihnen in Contracte
einzulaffe» , unter der Verwarnung , baß all«
dergltichrn von des Johann Me »««« Familie ge-
treffe e Dispofitio « «» für ungültig erklärt wer¬
be« sollen.

Friedebmg im Amtgerichte , den 17k » M »S
1807. Schnedermau.

n . Bey Endes » Unterzeichnetem fi -v jetzo
zu bekommen alle Sorten von sehr schönen Haus,
Möbeln , als : moderne Mahagony » Schränke,
Mahagsny - Srcrrtairs und Syfegehr » , auch
Eckschränkr. sehr prächtige Stühle , Mabazo»
vy s Sopba ' S und Commobe» , auch Spiegel
und « Serhrnd moderne Sachen ; sodann ist §sch
«iae Parthre alt Zinn für eine» billigen Preis
- es mir zu bekom -aen.

Emde« , im « Monat 1807.
Lipmau« Abrahams,

wohnhaft in der Oldersumer Straße«
ir . Ich habe einen fast ganz neuen 6Ktzi-

ge » Korbwageu , mit einem Helden Aerbeck,
znm Verkauf stehen . Liebhaber wollen fich
drShffd gefälligst bey mir melde».

Nrttich , dt» »l . May 1S07.
I . H. Dietrichs, Sattler«

rz . Der OrgelSauer Schmid a»s x,«»erlangt noch eiueu Orgelbauer » oder geschickt«
Tischler , Geselle». Wau kann fich dethellu,Wiardr « , ober bcy de« Herr « Gastwirth z.
Loschen in Jever melden. Die Briefe «erd,»
franco erdeten.

14 . Bry den Kaofleuteu Johann HM«« Soha in Boekhorn : Von der in EuM
erfundenen , bi - jetzt die vollkommenste Sä»
Maschine , völlig eomplet , wovon der Sä,ko
fien auf bas Gestell der Maschine steht, Mdo
durch de» - rbeuteude« V -rthril har , daß fisp
gleicher Zeit Furchen zieht und säet; Schm -L
sche Pflüge , Frurung ersparende eiserne Kch
Heerde mit Bratöfen , worauf 3 Töpfe von «m
Feuer zugleich kochen können; PyrawidtwSch,
vom feinsten Erz mit mesfiagernrn Thürc« «»>
Aschkasten , welche sehr vieles in Ansehung d»
Fenrung und Schönheit vor ander» Offen «w
aus habe» , fertige Oesearöhre mit Fvnkeiiko
firn , wobry « an kerne Feuert gffrhr Hai ; ß
diese- alles zum billigste« Preis « zu habe ».

15. Line den 19 . ». M . von mir in N»r>
be« angrkaufte lichtrvthe bunre Kuh v»« M
Kalbe , welche ich auf der Hüfte mit 0 . l/>
gezeichnet hatte , ist in der Nacht vom sc. aff
de« LS - au- der Weide entkomme«. Wer mir
davon Nachricht geben kann , soll rin« mW»
« ißmäßige Belohnung erhalten.

Kloster . Midelsu « , den 25. May 1807«
Djurcke Uiffert-.

16. Die Wittwe Ries zu Au- ich , h«t !°
ihrem au der Kirchstr^ßr daselbst brlegeuev- «»'
s« eine Wohnueg zu vikmiethrn ; solche beM
aus einer geräumigen Küche , Keller und dreyr»
mit Oefen versehene» Stuben , sodar, « ist »»b
hinlänglicher Lorfraum in ber zu « Haffe
riZrn Sch uu» , und sonst alle mögliche Bt>
stuemlichketr vorhanden. Diese Wohnung M»
entweder sogleich , ober auch um Michaelis
angrtrctrn werde». „ ^ .

17. Es « vd Reparatur am stehend «»
Werk an de - Pelde - und Mehl . Wühler « M
rie ^ haft . » er d e Zimmer , und Rauer. A"
beit rc. öff .Ech an dir Mindest.
außverönugr ^. Di « lusthadrnden » nney««
wellen fich am Ü^ Juuy , des N« 4 « !ttags «
2 Ubr , in Vogt Nrddermans » Haffe 1» M
rikkHafe einfindt » . ^

Upgant , den rz . May 1807. H. P . Vß*

17.



is . Die Anwach - » Arbeite « pro
Igo? vor dem Hagen » und Schulenbur¬
ger - Polder, ft wie vor dem Scho » « «
vrther » Kolk , sollen am 4. In « , de, Sge»
« L s Mühle , de» Vormittag- 10 Uhr ; vor dem
Oster , NeSmer - Polder »nd Mande»
Polder, a« 5. Zun , des Vormittag- um
10 Uhr auf Neomer . Syhl und vor de« We«
ster - Benser - Heller am 5. Inn , de»
Nachmittag« um 4 Uhr auf Brüser . Syhl,
mit Bord,halt höchster Approbation , öffentlich
au-verdungen werde «. Aavehmsug - lustigr ha«
den sich demnach zeitig daselbst einzusinden»

Aurich , dtn sü . May 1807.
I . N. Franzi»» «

kaudbaumeistrr und Wasserbau - Juspeetor.
19 . Be, sngestrlter Untersuchung ist da»

Publicandu» gegen den Kinder « Mord und ge»
gen dir Berheimlichurg der Schwangerschaft und
NiederkunftimRathhausr «ndfvlgekdrn Wirth»«
Häusern , als:

i ) im Weinhause,
s) iu Jan « FrerichS Wilckes Haufe,
3) in Lehrend Janffeu Schipper- Hause,
4) in Popp« Janffeu Hause,
5) in Jibbe Pvppinga Hause,
ü ) in Jacob Jibbrn Hause,
7) in Direk Dirck» Strvmrnv- Hause,
8 ) in Jans Gerjet » Camer- Haus«,
9) i« Lambert Boss Hause,

ro ) in Elias Brauer - Haus«,H ) in Clas- Ennen Hause,
12) in Aaltje Meint- Hause,
iz ) in Jppr Pvppinga Haufe,
14) in Rrncke Renckrn Hause,
iz ) iu Gerdt JscobS B . edra Wittwe Hau¬

se , und
15) in Gdr Hinrich- Pavel- Hause

«nurch «ffigirt befunden worden ; welches der
allerhöchste» Vorschrift gemäß hredurch kffeut»
lrch bekannt gemacht wird.

Lignstuw Norstse io Luria, am 2Ü. May
1807.

ARt-verwalter , Bürgermeister und Rath.
20 Es ist brr tzanzley>Registrator Wiech»Man« in Oldenburg gesonnen , sein,n der lau»

g «n Streß , daselbst , nahe am Markte belegrne-volles bürgerliche Wohnhaus , nebst dem hinteroimfelben beleg »««« Garten «uh Stall , unterder Hand zu »erk uftn.
Nachrichtlich bienet hieb«, , daß in diesem

4- r — . . l

gavz »0« massive» Brandmauer» aufgrsührtr»,
und in völlig gutem Austavde sich befindende«
Hause , zwanzig Stuben «nd Kammer » , zwry
- roß « Boden , zwry Küchen »ebst eine « Wasch¬
haus« , nicht wenigerzwk, Pumpen, die eise zu
orbinairrn sehr schöne» Brunnen, die anders
aber zu Rrgenwaffer , ftdann ei« großer gewölb¬
ter sehr trockaer Keller vorhanden find , der
StaL auch sehr geräumig sey, und iu dem Hau¬
se «nuoch zwch geräumige Stube » füglich ge¬
macht und angebracht « erden können , mithi»
dass-lbe sich zu einem Privat » KrufmannS » ober
Gast , und WirkhShaUjk sehr wohl qualificirr.

Etwaige Lir-Harer « ollen fich fördtksamst
de, ihm melden.

21 . All« diejenigen , so Pfänder bev mir
iu Versatz und ü Monat« stehen habe « , müssen
solche «iulösen oder die Interesse » bezahlen;
sonst wird nach dem Pfand « Edier damit vrr«
fahren.

Norden, den 27. May 1807. C. Baillaut.
22 . Vals ick seit primo öies«« ^ »k-

rea meine Woknuvg verrinäert uvst jvtrt !»
ster Nirckkrafoe io Lo. 4. No . Zy . vodoe , ks«
de ick clie Lkre meinen geekrten krennstea
«nst Lünoeon kiermit ergebenst bekannt ra
wacken , mit ster kitte » rnick fortstsuernst mit
idrern geneigten 2ulpruck ru begünstigen,
instsm ick stie prompteste uvst reellste Bestie»
vurig verlprecke.

Lmäen 1307 . Lckvsister»
kernkkevmacker uvst krilesr.

23. Einem geehrten Publies sowohl , s!»
auch meinen guten F runden und Gönnern , wel¬
che br , Lebzeiten meine- weyland Bruders, de»
Kaufmann - J . B . Bäcker, uv- mit ihre» Ansprü¬
chen und Aufträge« beehrten, mache ich hiedurch
gehorsan st bekannt , daß die damals durch rru»
betriebene Handlung, so in Lvback, Krüdenier-
Maaren urd Segel « Fahrigue bestand , bis jetzt
fortgesetzt ist , auch in der Folg « durch mich be¬
trieben werden wird ; ich bitte besbald , indem
sie von brr besten und eccurateftr « Behandlung
versichert se,n können , um sieißige Jufprüchs
und viele Aufträge.

Emden , den «6. M «, iKo?.
R. B. Bskkrr.

24 . Alle diejeuigtn , welche uns wegen der
Nachl -üsseS unser« Bruders , bes « eyl. Kauf»
maun- I . B. Bäcker schuldig find , werden hie¬
durch ersucht, innerhalb ü Wochen ihre Schulb-

po»



posteu zy entkichtr« ; « idrigruftSs « an bi«
vLumhsftt » , rar Br - tteihsvg dem Spricht«
überzeb «« wirb.

r « b«s , dru ss . May 1307.
B . Bäcker. R . D . Bsckrr.

sz . Uaterzrichnttr « acht «isrm geehettA
Public » hirdmch «rgbrnst bekannt , drß rr sich
blrftidst alSAleibrrmachkk etablier hsk, «nd »Ke
MsnvSarbeire » «ach de» «rurftrn Geschmack
vrkfcktigrt ; durch srine« vieljährigen Aufenthaltin Frankreich und England , und bi« daselbst in
dieser Profession erworbenen Zähigkeiten , fleht
rr sich in de» Stand gesetzt , dir Wünsche eine»
geehrte» Publici hinlänglich befriedigen zu kbn»
neu ; daher rr denn auch beyde Sprachen fertig
spricht. Er empfiehlt ßch also einem geehrten
Pnblico und verspricht prsRptr und biAize Gr»
Handlung. Sein « Wohnung ist in dir große«
Brückevstraße , gegen den Stadts -Bauhvff über.

Emde». I . G . Iiadlrr.
- 6. Jacob Peters auf Böllen , und Loob.

A. kritzrmrr wolle« ihren zu« Theil gebaute»
neuen Schmackschiffe« Stumpf , lang circa 70Z
Fuß , - reit i6ß Fuß und hohl 7^ Fuß , des 6t«n
Juny aufdrm Rhaubrr » Oster » Fehn in Andreas
Lämmer» Behausung aus der Hand verkaufen.Böllen , de« 25. May I8a ?»

27 . Lot d^LriAt van äs Visterz- - Dievkeb-
bsr» maalre äoor ässLvn bsLsot , als äst tkrns
sienve 8ortirnentsr vsv IsvAen , van zo,Sv , 16 sv2 . Vaäsmeo , versisn met Kursen
«ll Dooä , 20 wel gesIaZsv als ße^ooten;
IsZä - fetten , vvslirs 4 « 36 Voet dsslsrv,
versrsn met i^uric ev I-ooä , 20 vel geslrAs»»Ir xeZootes ; Vir - ea -^al - Xrüls , van SS,
so , iS tot r » Voet ; Vis - en ^ al - L'Micsn
van 6 » zH tot 4 8t^ge ; VootebeUea ok i^rnis-
biletten in Loorteo , »Ir msäe vat veräer tot
äs Vistsr^ ds^osrl ^ic is , te bekowen
!s ; mogts vvat nisnvs Zsvraâ t voräsn,
vvat vist in 't D»§sr !s , kan 20 spoeäiZ als
erxsns tot ieäsrs Dienst: vervuilt voräen.

-4,11s äsers >Vsarso 2/0 re rieo so ts
Koop O . ) . Ockinga, W'oovsgtig in
äs groots Oosterstraats tot Lmäsn.

s8. Da der brym Norder » mtgerichte an»
gestellte Anständiger Quidrt , ohne Borwiffrnund Erlaubniß des Gericht - , sich heimlich vv»
hier rutfrrnet hat , i«H«ß derselbe verschieben«
Restanten » Listen von Sportula , Landschaftli»
chen Brfäüt » und sonstigen Caffe» zur A«mah»
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vu»g unter sich hat ; als « irb hiemit jedemmLad pssna äupli Dssrnet , au denselben, niesich ohmhtn von selbst serstrhrt , keine GM
anSzuzahle » , sonder« «Sein an den zur Heb»«brr Gp »»t« l . Rests snzesieiktrn LmtgeriKte.Schreines Schburweg . und Landschaft!. Kmp,tor Bode nutz sonstige ZMpfäazrr.

Signatum Norden im RmtZerichte, de» erst»May iss7 . Hoppe.
29. Wir zeige« hkdurch an , baß « ir m

jetzo an ei« wvhl offc-rtittes Eichenholz,LWHades, welche - zum SchWbau als vorzvMmit zum Hauöbru geschickt ist , und daß wirft,wohl key «inzelken Balken , «IS dey P -rthlMdavon verkauft » , auch in Ansehung des PWuns billig finden lassen werde« ; ersuchenbah»Liebhaber sich zu « erden mach Lrrr bry
Ehr . Dkedr. Schmidt L C»«P.

30. Da » aaste W8ck des dritten Berki
brr GrmeinALtziZm Nschrichte« enthältr

1) Bemerkung«» über Bankerotte , usö ist
Mittel , devselbrv vorzuöruge «.

2) Flüchtige Brmerkrmge« auf einerReist
von Emden nach Cassel , im Nest»
sommer 130Ü . ( Fortsetzung . )

Z) Räthsel»
z r . Vey dem Stadtgerichte zu Emden find sä

instsstiaM des Schiffzimmcrmänns Franz EWnds-
selbst , Edictales wider alle und jede, welche auf die
durch denselben von dem SchuMkker Rcinder Ljasti
Swart und dessen Ehefrau EngellinaJanffcnxriAli!»
anerkaufte zwcy Wohnimgen bey der R!n»n>elWc»<
Pl)pe , in Comp. 23. Nro . 39«, aus irgend e-niM
Grunde , einen Real -Anspruch , Servitut, Fordcms
oder Nahcrkaufs - Recht zu haben vcrmeyneu , cnm
tersrino von 9 Wochen st reproäuvtlovis i>rse-
oluüvo auf den 22 . August nachstkäustig , Boml-
tags io Llhr zu Rarhhaul

'
e unter der Warnung

kaimt : daß jeder Ausbleibende mit seinen ÄnsttW
an dir strb xroLlitmate begriffeneWohnungcA ptalil-
diret , und ihm sowohl gegen denProvokanten , m
gegen ' die sich etwa meldende Gläubiger eiu eW»
Stillschweigen auftrlegt kverden soll.

Emden auf den« Rathhausc , den 2Z . May l8°7«
32. Demnach der Schmiedemeisier Ammer

Dirks in der Dihumer - Hammrich , am 29 . Mn
curc . seine Insolvenz erkläret hat , und dato der M
curs über sein Vermögen cröfnet worden : so wM"
Ullei und Jede , welche von dem GcmcinschuMer er
was an Golde , Sachen , Effecte« oder BrieWf
hinter sich haben , gewarnct , demselben nicht das m



s
KÄ davon verabfolgen zu Mn , vielmehr dem Ge¬
richte davon förderfamft treulich Anzeige zu machen,
und die Gelder oder Sachen , jedoch mit Vorbehalt
ihrer daran habenden Rechte , in das gerichtlicheDe¬
positum abznliefern, unter der Warnung:

daß , wenn dennoch dem Gemeinschuldner etwas
bezahlet oder ausgeantworket wird , dieses für
nicht geschehen geachtet , und zum Besten der
Masse anderweit beygetricben; wenn aber der
Jnnhaber solcher Gelder oder Sachen dieselben
verschweigen und zurückhalten sollte , er noch au¬
ßerdem alles seines daran habenden Unterpfand-
und andern Rechtes für verlustig erkläret werden
wird.

Sign . Emden im Amtsgerichte, den 26 . May 1807.
Detmers.

3Z . In Sachen des Kaufmanns I . Noortmann
in Emden , Klagers und Interventen wider den Pe¬
ter Pcterson daselbst Beklagten , sodann den Kauf¬
mann Fr. Ebbers, Intervenienten , psr reLIatlo-
vem vom 4. May s. c . eine Cdictal - Eitation Wider
den abwesenden SchuldnerP. Peterson erkannt. Der
Gegenstand und Grund der Klage bestehet in einer klä-
gerischen Forderung von 244 fl . holl , aus Beklagten,
und hat erster auf das dem letzten : gehöriges Jagd-
Schiff unterm 21 . October Arrest ausgebracht.

Von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt
wird demnach gedachter Peter Peterson hiermit öffent¬
lich citiret und vcrabladet , um sich cum termiuo
von dreyen Monaten et reprsäuctionis pneclu-
live ansden r. September nächstkünftigzu Nachhau¬
se vor den Deput . Auscuit . Loesmg zu gestellen , aste
zur Widerlegung der Klage dienende , etwa in Hän¬
den habende Documcnte und Beweismittel mitzubrin¬
gen» die Klage gehörig zu beantworten , und die end¬
liche Instruction derselben abzuwarten, und zwar un¬
ter Androhung des weitern Verfahrens in Loutuws-
öLm , und daß angenommen werden wird , daß Be¬
klagter bey den Ansprüchen der beyden Gläubiger Noort-
mam und Ebbers nichts zu erinnern habe.

Emden auf dem Nachhause, den 26 . May 1307.
ssuüu Lsusrus . d« Pottere , Secret

Verlobung - . Anzeigen.
i . Unsere am ist«, dieses geschehen « Be,

kvdung, und bald folgende ehrliche Vrröiudun«
zeige» wir hierdurch unser» Verwavötea u»Bekanstr» an , und rmpfthlru uns ihremWohl« »Len. Emde» , den n . M- z, i -«» ^
^ L. Levrier und Wittwr van Lünings , g»;

Brya».

4rz s
s . Unsere Brrkobusg « lt BewWlgvng Hey«

fettiger Elter» , « achen wir unfern B« »andtea
und Freunden ergedenst drksnnt.

Bond» , den n . May i807.
Za» Frerrchs Fiet. Antje Lupkes.

Z . ooäergetekeuäe Oeemem äs Lere,
om ovLS Vrlsväe» «n goeäe Lekeväen , sü¬
ss onäerlinge Verlooviv̂ s tot seoe auttssn-
äe klouvel^ ir dieräoor debent te maleeo.

Soltborg so 8t . 6eorzü >volt » äen «0. Nszr
1807.

LZ^e Oltmsmis . Neevtse 6serts 8ta»l,
Heyraths » Anzeige»

I- Reäen L̂ n Zetronä:
keter ss. äs Vrles en

D!na 6« Vriss , ^ebor. 2lmwerivA.
Lmäen » äs« 5. Ns/ 1807.

2. Nrchdrm nach vieler Mähwaltnrgun¬
endlich der Copulativns , Schein «rtheilet wer«
den , so iß unser« eheliche Verbindung durch de»
Herrn Superintendenten «nd Prediger v . Sen¬
den zu Canum am iz . d. M. fryrrlich vollzogen;
welches wir nicht ermangeln nnsern werther»
Gönnern hiedurch öffentlich zu «otifiottrn.

Freepsum , den 19. May 1807»
R . Harke ». Z. Harken, grb . GLckea»
Geburt » « Anzeigen.

r. 8m igtrn May wurde « eine Frau vv»
einem wohkgebildets » Mädchen r»thm,drn»

Behrchuseu , bey Leer , 1807.
D. LLling.

2. Gestern hatte ich die Freud « , « eine
lttde Frau von r Mädchen, mit Gottes Hülfe,
glücklich entbinden zu mögen ! Dir Mutter be¬
findet sich mit dru AwiMngev, de» Umständen
«ach , recht munter und wohl.

Groothusen, de« Listen May 1807.
Meiuardi , Chirurg«- und Lccouchrur.

I. Dttsen Morgen wurde meine Frau vo«
«lue« gesunden und » ohlgebilderr » Mädchen
glücklich entbunden.

Leer , den 25sten May 1807.
Peter Lulofs W. Sohn.

4. Heute wurde meine Fra« von «me»
gesunden Tochter glücklich entbunden.

Leer , den 25ste« May 1807.
E. H. Vosgdt»

5. Am 25 . May, Abends 7 Mr , hat « ich« eiue gute Frau mit rmem Mädchen rrftrut,
(Mut,



( Mutter und Kind befinden fich munter) wel¬
ches hiemit unseru beydrrseitigen Freunden und
guten Freunden bekannt gemacht wird.

Aurich , de« rz . May L807.
ClaaS Stiermsnu.

6 . üeeäeo visrä m^n Vrou îv gelukbig
vnv eeo äooä vogtertjs ootdooäso ; det welk
kirr meäe »an Vrieoäeo eo Lekeoäeo beLeot
roake.

Illesrwoer » äeo 20 . Nsv 1807.
L. Lienoso Lsäert ».

Todesfälle.
I . kinbstsr , op Nasoäsg äeo 18 . öckaszr e.

a avooäs teo kalt oegeo teuren , rooeL ik
kelsss ket voor wzr bittere beäroeväe l 'zrä-
üip slvertenä ooäervioäeo , «tat mzroe teäer
gslisväe Vrouw » 6eertruiä äeHssn , gebo¬
ren Roejsrs , sao äe gevolgeo eener oot^äi-
ge bevailiog , keoe ging äen ^Veg van alle
Vleesck ; orlssteväe wzr met vier Rinäertzes.
8oe 2eer mzr äesLe slag tot in äe dinnenüs
Oseien m^ner gevoelige ü »rt inäringt , kno
eUr, äie met äe Overleäene beiceot is geweeS,
gevoeliglt NLLgss». Oasr äe ooverbiääelzrke
Usnä äes Oooäs , als ket wasre kaar
eeosklaps , als voor mzros traoenäs Oogso
wegtiormäe , in äen bloejeoäeo t^äl r̂ing van
rniln 34 haaren . 6oä , äie äog niet aant-
woorä van 2^n heilig äoeo , wenloks iic ksr-
tel^lc , leere mzr io äit mzro aaoäoenl ^ le kot-
geval , mzr voor dem ooäerwerpelzrk gsära-
gen en Wie rzrv.

Lmäeo , äen - 6 . Naazr 1507.
Hannes d, . äs Kaan.

r . Gestern Abend zwischen 9 und io Uhr
starb mein guter Sohn , - er Ooctor loeäicioae
et Ldirurgias Greiff , an «ine« bösartigen
Echarlachfieber i« Lösten Jahre seine » Alters;
er behandelte über go Patienten in gleiche « Fie»
her mit unermüdetem Eifer , und ward endlich
selbst da» Vpftr für diese sein « Patienten. Wie
tief mich dieser Verlost eine» guten Sehne» trist,
dir» werben meine Gönner, Anverwandte und
Freunde, zu denen diese Lade» Nachricht geht,
mit mir tiefgebeugten alten kranken Vater füh«
len. Göden» , de» 21. May 1807.

Der Rentmeister Greiff ieo.
z . >« »z. diese« starb meine geliebte Ehe«

geuvsfin , Frau Aatjr Meder, gib . Mischer,
tm Listen Jahre ihre» Alter » , an völliger Ent-
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kräfturg.

Emde « , de« z6. M ' y 1827.
I . I . Meder , Lame» »««.

4 . Mit dem ruhigen V wußtsryn , D,
Pflicht erfüllt zu Haies , entschlief sanft zuch
nem bessern Leben , am szstrn May 1x07 , K-
Nachmittag » um 3 Utzr , brrRegikrur,ps . PidE
Herr Zshasn Friesrlch Töpfer , imgZstmik,
dea-fahre, a» rtuer » -Ligen E^tk- Zftung. D»
Vr ^ ttsrhene hat bas ftlte -!« Glück Mr
Königen der Preusfische» M ->r sichre üzM
in einer nicht unterbrochearr . Zmfolge zndirm,
«rmlich Zy J « h - e iw Miliksudienst uud ryW
rs im Eivilstkndr bry dsr HschpreiHIichea G
frikfischen Resierung. Der Vrrstsrbene h-tf-ji
viemalen gtkränkelt , nur in den letzter» Ach»
litt er an einem Schsie « am Rück »» , m «
dvrch einen unglücklichen F« L erhalten , mir-
er jedoch t» Ausübung seiner DieustAfilchteatit
an sein Lebens . Ende nicht» versäumte. Dir
nachgedlitdeoe Wittwr , Kinder unbSnkeltlt
VerstorbeueN mache» sei» «» Tod alles hshr«
Gönner» , Freunde » und Bekannte» grhochiH
und ergebenst bekannt , überzrugt v»» Dm«
gütige « Thrilnahmr an «nser« Verlust , mit
danke« Einer Hvchprrißlichen Sstfrirfischen Si»
girrung ganz gehorsarkft für die dem Berst-r-r,
uen j« öfters - malen rrthrilte Beweise des gn!«
digen Wohlwollens , dir uns zu« Trost uot
Beruhigung gereiche».

5 . 2 sgt 00 ro op goeäe Frorien
äurveo dopen , Lslig , ootsiiep mz»os gelieür
Lgtgeooot , 6 eeske dlsntles , »» äst r^ rE
5 Deeken verlooü wierä van es» geroiii
vogtertje ; kos sroertel/b äit verlier voor >117
eo m^oe vog 4 Llläsreo Kinäeren ir , rä >e>
äer gevoelig Kart , äie tiLsr geirevt hebde«,
ligt bereKeo.

Laoduireo , äeo 26 . Nrszr 1807 .
Reerot ) eiskeo so 5 jimäere «.

8 . kiet keeft äso slvvv^en öeiiwirliek
onrer lotgevalleo bekasgä , 0» eens bevißr
2 isbte vao slegts eltOsgeo » lieeäeo eeu ei«-
äe te lossbeo »so det leven vru w^oeo teiitt
demioäeo Lcktgeooot , äen Heers 6 olev>«m
Lecker , osovvl ^Ls äeo Ouäeräom vr» vM
ssaarea bereibt kebbeoäe , osa eene rller ^'

ooeglzrküe Loktvereeoigiog v»o rww b e«

twiotig ) a»reo. Hsrtgrievenä is voor
eo mz»oeo eenigen 2 ooo äit verlies : a»v X
>ve«Lkeo vos »ao Loäs oobeckspl/lctu»



ksZev ootmosäitz te oDllervverpen.
Vsrroekevcle vav brioveu vsn rou ^ dskl - F

verickoollä ts vvorNe» , Arekke öit tot Xe » -

nis^evlNA SLV Vrlslläen en öelrelläev.

LromsZsü , äev lz . Nss ^ 1807.
X- 6roevevsl6 , Wert . 6 . Leiter.

5 7. Rach virljährigrm Lridm «n Blutspeyt»
und daraus knrsiendrsrt AuSrehruoz , rntschluM,
« tttr saust zu rintm bessernheben , « M rzste»
dttsrs , de » Nachmittags 3 Uhr , « ei« geliebt«
Ehrmrvü, der Mühlenmeister Wilkr Hindrichs
Echepier , im ZsstrnAahrr seinrSBlters und im
ritrs Zshre unsrer vergnügt geführten Ehe.
Dirsru sofrühe mir und meint » 3 « och lebende»
«rrsmodSgea Kinder » äußerst herbe» und uner«
fetz

'
ichea Berlust, welchen ich nur empfinden,

aber nicht «uszudräckeu vermag , mache ich al-
len unser« respeetiven Gönnern , Berwaadte»
und Freunden hiemit gehörs- mst bekannt , von
deren «SgeMeioe» Theilnahmr und gütigen An«
dknkeus , wegen der bleibeuden Deakmähler , ich
Mich vhae schriftliche Zusicherung v- üiz über¬
zeugt hakte.

Anrich , den 28. Matz 1807.
Wittrvr Schepker , geh» Mrnktu,

47S
8 . I « einem Zwischenrau« vo» wekig

Tagen , löste der Tod da» Baud einer längjah»
rigrn glücklichen Ehe.

Am rgtrn d . M « gieng die Ehefrau de» hie«

sigrn AltfchifferS Heere Arrvd « , Greetj « Hin«
richs Buff , in eise « » ltrr vo» ZK Jahre » saust

zu einem bessern Lebe« über . Ihr tiefgebeugt«
Gatte legte sich « nachdem er die Vvrangegau-
grnr zur Ruhestätte begleitet hatte , üvd folgte
derselben eben so sauft zu jenem frohen Witter»
sehen am stzsten diese» , in einem Alter von L8
Jahre ». — Ihr musterhafte» Leben , sd wie

ihr sanfte» Sude , mög« rin Bepspirl für viele

feyn!
Diesen schmerzhaften doppelten Verlost zeigt

allen Verwaudten und Freuudt « ergebenst a«
Emden , de» 28 . May » 807.

Der Schiffer Brend Arrnd » , von Norken,
al» Bruder , und Namen » der abwe»
srnden drey Söhn « und rinrr Tchwie-
gertvchter.

seit einigen Wochen in der Herrlichkeit Utid vorzüglich im Flecken GöbeUs nusgebro¬

chene herrschende Krankheit , macht die Gemüther der Einwohner und der mit denenselben

kn Verkehr stehenden Nachbaren , so furchtsam , daß Unterschriebenen « - es für Pflicht hält,

dem daran theilmhmenden Publicum durch treue Darstellung des Befundes , Ruhe zu ver¬

schaffen , und die Neigung , worüach Man gerne den aüsgebreiteten Schatten eines kleinen

Gegenstandes zu fürchten liebet , aus den beängstigten Gemüthcr , in Beziehung auf diese

Epidemie , zu mildern , sich Mähe zu geben.

, Äch habe diejenigen von der Krankheit Genesenen , welche im Stande waren , sicht

darüber zu Verschaffen , so wie fast alle noch jetzo daran leidende Krankett besucht , und mir

ein zusammenhängendes Gemählde ihrer Zufälle darstellen lassen , wodurch ich mir folgende,
die Natur der Krankheit betreffende Aufklärung , verschaft habe.

Eie gesteht nicht , wie man anfangs glaubte , in dem bösartigen Scharlachffeber,

welches seit einigen Zähren in Deutschland so schreckliche Verwüstuugettanrrchtete , und eben

so wenig in dem sogenannten Flccksteber , sondern in einem hitzigen Nervensteber , welches
mit einem ftleselartigen Ausschläge , welcher nachher in kleinen Schuppen abfällt , verbun-

en ist , oder ihn - och meistens zur Begleitung oder zur Folge hat . Es sollen jetzo sieben

( No . 22 . F ) yy . ) Per-



Personen an dieser Krankheit gestorben feyn ; bey genauer Nachforschung fand sich aber,daß einige darunter ohnehin schwächlich waren , oder auch , daß nach den Versicherungen derAerzte nicht alle , welche daran gestorben seyn sollen , diese Krankheit würklich gehabt.Die Furcht gegen die Ansteckung ist in soferne nicht überflüssig , daß jemand , derAnlage dazu hat , durch den genauen Umgang mit den Kranken oder durch Berührung sol¬cher Dinge , worin sich dergleichen KrankhertSstoff leicht aufhalten will , sehr wohl davor l
ergriffen werden kann ; so weit ich aber mich habe überzeugen können , ist die Ursache det ^
Krankheit nicht in einer besonders modificirten oder giftigen Lust - Constitution zu suche».Schon seit ein paar Jahren herrschet im Amte Wittmund eine epidemische Krank¬
heit , womit die hier in Rede seyende die auffallendste Ähnlichkeit hat , und nnr eine Makt lzu seyn scheint . So weit ich ihr möglichst habe nachspären können , ist sie in Neustadt- !
GödenS zuerst in einem Hause ausgebrochen , worin man sich unaufhörlich mit dem Treck- !neu und Räuchern der in den letzten Jahren so häufigen frischen Heringe beschäftigte , >>»d !
wahrscheinlich auch größtemheils von dieser ohnehin sehr unverdaulichen Speise lebte . Daß >
aber die Ausdünstung verdorbener Fische sehr gerne fauligte , oder die Empfindung swerkzen-ge vorzüglich angreifende Reize , oder Nervensieber , und eben so frieselartlge Ausschlägehervorbringe , ist bekannt . Von diesen ersten vier Kranken ging nun die Epidemie von ri- l
vem Subjecte auf das andere , ohne Seitensprünge zu thun , wovon ich mich bey genauer >
Nachfrage aufS deutlichste überzeugt habe . Gegenwärtig ist die Krankheit im Stehen undin solchen Fällen fängt jede Epidemie sogleich an abzunehmen.

Wer also nur nicht mit den Kranken oder deren Kleidungsstücken kn Berührungkommt , hat gar nichts zu befürchten , und dann gehört selbst bey dieser würkendenUchchr >
noch eine besondere Geneigtheit oder Anlage zu dieser Krankheit , wie denn häufige Ersah- j
rungen gelehrt haben , daß sehr viele Menschen , alles Pflegenö der Kranken ohnerachtet, >
Völlig verschont geblieben sind . s

Ueber die Behandlung der Krankheit lajftn sich gar keine bestimmte Regeln ange- !
Ben , da sie nach de » Umständen der Kranken sehr verschieden in ihren Anfällen ist . Daher
wird jeder durch das Gefühl seiner Pflichten am besten bestimmt werden , sich der Hülfe ge¬
schickter Aerzte zu bedienen , und für die Unvermögenden ist bereits die gehörige Fürsorge
getroffen.

Die einzigen Berwahrungsmittel gegen solche umgehende oder auch ansteckende
Krankheiten , bestehen in einer mäßigen Lebensart , ohne sich an den gewöhnlichen Nah¬
rungsmitteln etwas abzuziehen , in öfterem Waschen des Körpers , reiner fteyer Luft «xd
Enthaltung aller auch der gelindesten Schweißtreibenden - und Abfährungsmittel.

Amich, denLZ. May 1307. D. v. Halem , Land - Physik «-.
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